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	Pot: 
	 Anwendungsfelder Transfer: Qualitätskontrolle in der Produktion, Lebensmittelindustrie, In der Medizin (Krebsfrüherkennung oder Nervenstörungen wie Alzhymer und Parkinson), Für die Umweltüberwachung (wie Erkennung von Schwermetall, Bakterien und Radioelemente, Wasserqualität und Analyse organischer Verbindungen)

	Kontaktperson Transfer: Dr. Parvaneh Rahimi
	Kurzbeschreibung Einrichtung Transfer: Schwerpunkt der Arbeit des Instituts für Elektronik- und Sensormaterialien ist die Grenz- und Oberflächenchemie von Materialien, die für Anwendungen in der Elektronik, der chemischen und biologischen Sensorik und der Membrantechnologie eingesetzt werden.
	Unternehmen Transfer:  Institut für Elektronik- und Sensormaterialien, TU Bergakademie Freiberg 
	Technologie Titel Transfer: Entwicklung intelligenter und kostengünstiger Biochips auf Basis modifizierter Siebdruck Elektroden
	Zustimmung Transfer: Ja
	Kurzbeschreibung  2: Im Vergleich zu den teuren, zeitaufwändigen und relativ komplizierten herkömmlichen Methoden (einschließlich Gaschromatographie, Ionenchromatographie, Massenspektrometrie usw.),  die Entwicklung und Evaluierung innovativer, tragbarer Biosensor-Chips auf der Basis von Enzym- und Nanomaterial-Chitin-Verbundwerkstoffen bietet ein großes Potenzial in vielen Anwendungsbereichen. 
	Mehrwert Transfer: Chitin, ein natürliches Polysaccharid, wird aufgrund der Eigenschaften Bioabbaubarkeit, Biokompatibilität, Erneuerbarkeit, Nachhaltigkeit, hohe Affinität zu Proteinen als vielversprechendes Material für die Enzymimmobilisierung angesehen. Nach unserem besten Wissen gibt es keinen Bericht über auf Enzym-Biochips basierende Chitin-Komposite. im Vergleich zu den vorhandenen Enzym-Biosensoren,  die vorgeschlagenen Biochips haben also ein großes Potenzial für die Erzeugung kommerzieller Produkte.
	Gesuchte Kooperationen Transfer: Firmen und Unternehmen für Biosensoren in Biotechnologie, Life Sciences, Pharma, Diagnostik und Medizin
	Branchenfeld Innovationsbörse 2: [Chemie/Werkstofftechnik]
	Technologiereifegrad: TRL1-3
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